
 
 

 
 
 
 
 
 

STADT SANKT AUGUSTIN 
 DER BÜRGERMEISTER 
Dienststelle/Aktenzeichen: Fachbereich 5 / Kinder, Jugend und Schule 
 
 
 

Sitzungsvorlage 
 
Datum: 17.09.2003 
Drucksache Nr.: 03/0306 
öffentlich 
 
 
 
 
Beratungsfolge: Rat Sitzungstermin: 08.10.2003 
    
 
 
Betreff: 
 
Berufung eines beratenden Mitgliedes und eines stellvertretenden beratenden Mitgliedes 
für den Schulausschuss 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Sankt Augustin beruft gemäß § 12 Schulverwaltungsgesetz (SchVG) 
Frau Ute Wiehlpütz als stellvertretendes beratendes Mitglied in den Schulausschuss. Das 
bisherige stellvertretende beratende Mitglied, Frau Brundhild Hersel-Everding, wird ordent-
liches Mitglied.  
 
 
Problembeschreibung/Begründung: 
 
In der Ratssitzung am 13.12.2000 wurden Vertreter der Kirchen und der Schulen in den 
Schulausschuss berufen. Für die Realschule wurde damals als beratendes Mitglied Herr 
Johannes Radke und als stellvertretendes beratendes Mitglied Frau Brunhild Hersel-
Everding in den Schulausschuss berufen. Herr Radke ist mit Ablauf des Schuljahres 
2002/03 in den Ruhestand getreten und kann somit die Funktion als Vertreter der Real-
schulen im Schulausschuss nicht mehr wahrnehmen. Die bisherige Stellvertreterin, Frau 
Brundhild Hersel-Everding soll nun in die Position des beratenden Mitgliedes des Schul- 
 
 
 
 
 
 



Seite 2 von Drucksachen Nr.: 03/0306 

 
ausschusses für die Realschule nachrücken. Die Stellvertreterfunktion soll in Zukunft die 
neue Schulleiterin der Realschule Sankt Augustin-Menden, Frau Ute Wiehlpütz, wahr-
nehmen.  
 
Diese Angelegenheit wurde mit beiden Realschulleiterinnen abgesprochen. 
 
In Vertretung 
 
 
 
Konrad Seigfried 
Beigeordneter 
 
 
 
Die Maßnahme 
 hat finanzielle Auswirkungen 
 x hat keine finanziellen Auswirkungen 
 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf  Euro. 
 Sie stehen im   Verw. Haushalt  Vermög. Haushalt unter der Haushaltsstelle  
 zur Verfügung. 
 Der Haushaltsansatz reicht nicht aus. Die Bewilligung über- oder außerplanmäßiger 

Ausgaben ist erforderlich. 
 Für die Finanzierung wurden bereits veranschlagt  Euro, insgesamt sind  Euro bereit-

zustellen. Davon im laufenden Haushaltsjahr  Euro. 
 
 
 


